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Bezugspreis : Vierteljährlich 2 Mk . 6S Pfg . , im Reichsgebiet
2 Mk. Sb Psg . ohne Bestellgeld . — EinrückungSgebühr : Dir
sechSgespaltene Petitzeile oder deren Raum 1ü Pfg ., Reklame¬

zeile so Psg ., daz« 20 V» TeuerungSzuichlag .
TageblattSchriftleitung , Druck und Verlag von Adolf DupS , Durlach ,

Mittelstraße ü . Fernsprecher Sir. 204 . — Anzeigen - Annahme
bis 10 Uhr vormittag », größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

Für Aufnahme an bestimmten Tagen keine Aarantie .

M 23t . Samstag , de« 4 . Oktober ISIS . S1. Jahrga«-

HagesneutgKeLten.
Bade«.

Karlsruhe , 3 . Okt. Gestern nach¬
mittag traten im Landtagsgebäude die Frak¬
tionen des Landtags zu wichtigen Be¬
ratungen zusammen . Wie man hört, wurden
neben politischen Fragen auch solche auf dem
Gebiet des Ernährungswssens besprochen.
Fast alle Fraktionen waren bis in die späten
Abendstunden versammelt Im Laufe der Be¬
ratungen wurde von allen Fraktionen be¬
schlossen, einen Aufruf an die badische
Bevölkerung zu richten , in der auf die
äußerst schwierige Lage unseres Vaterlandes
abgehoben wird und dabei auch die Frage
der Ablieferung der landwirtschaftlichen Er¬
zeugnisse und der Bekämpfung des Schieber-
tums und des Wuchers berührt wurden. Die
Abgg . Dr . Schofer (Ztr.) und Weißmann
(Eozd ) wurden mit der Abfassung dieses Auf¬
rufs betraut, der heute vormittag den Frak¬
tionen zur endgültigen Beschlußfassung noch¬
mals vorgelegt werden soll - An den Be¬
ratungen der Fraktionen nahmen auch die
jeweiligen Minister und Staatsräte teil .

Karlsruhe , 4 . Okt. Die Fraktio
nen des bad . Landtags haben im Laufe
des gestrigen Tages ihre Besprechungen zu
Ende geführt. Der Aufruf hat seine endgül¬
tige Fassung erfahren. Seine Veröffentlichung
wird durch die Presseabteilung des Ministeriums
des Innern in die Wege geleitet . Auch die
vom Bad . Beamtenbund (dem fast sämtliche
Beamtenorganisationen und die Eisenbahner -
verbände angehören ) an Regierung und Land¬
tag gerichtete Eingabe wegen Gewährung einer
Beschaffungszulage wurde erörtert . Diese Zu¬
lage soll , wie in der Eingabe ausgeführt wird ,
den infolge der hohen Lebensmittelpreise in
Schulden geratenen Beamten ermöglichen, ihre
Schulden zu bezahlen und die Anschaffung der
Wintervorräte erleichtern Die Ausschüsse des
Landtages werden , wie dies in Aussicht ge¬
klommen war , Mitte dieses Monats zusammen-

Ter Ruf des Lebens.
Roman von B . von der Lanken

(Fortsetzung .)
S .

An Leben häufen sich die Ereignisse nicht
wie in Romanen und Schauspielen . Sie be¬
reiten sich langsam vor , gestalten sich nach
und nach aus und treten dann anscheinend
plötzlich hervor. So war es ciuch in der Ehe
Kollanis .

Drei Jahre waren Johann und Asta ver¬
heiratet , das Knäblein ein stämmiger , bild¬
schöner Bube , der Abgott seiner Eltern und
seines Großvaters . Man hatte in regelmäßige »
Reihenfolge die Frühlings - undSommermonat»
teils auf Reisen , zum größten Teil aber auf
Threnstein und der Schauenburg verlebt , die
Winter in Berlin Kollani hatte seinen Renn¬
stall aufgelöst und sein Interesse mehr der
Bewirtschaftung seiner umfangreichen Güter
zugewendet . Beide Ehegatten hatten sich in
ihren Anschauungen über die Pflichten , die sie
ihren Leuten gegenüber hatten , zusammenge¬
funden,' ein gemeinsames Strebe» war da.

Kollani sah seine Frau schalten und walten
Sie war ihm immer noch »in Rätsel ! So

treten . Der Landtag selbst wird vor Anfang
November seine Tätigkeit nicht aufnehmen .

UA Karlsruhe , 3 Okt. Zu seinem 80 .
Geburtstag empfing gestern Altmeister Dr.
Hans Thoma eine Reihe Persönlichkeiten
und die Vertreter künstlerischer Korporationen,
die ihm die herzlichsten Glückwünsche zum
Ausdruck brachten . Der Minister des Kultus
und Unterrichts, Hummel , erschien in Beglei¬
tung von Geh . Rat Bartning im Laufe des
Vormittags bei Thoma, um ihm die Glück¬
wünsche des Staatsministeriums und der
Regierung auszusprechen . Aber auch außer¬
halb der badischen Landeshauptstadt gedachte
man des Meisters ; ungezählte telegraphische
und briefliche Glückwünsche liefen in der
Wohnung des Achtzigjährigen ein Der Bad.
Kunstverein veranstaltete eine äußerst sehens¬
werte Ausstellung von Werken des Meisters
und in den Schaufenstern der Kunstgeschäfte
prangt inmitten seiner Werke das lorbeerum-
rahmts Bild Thoma's

G Karlsruhe , 4 . Okt . Die Reichs¬
regierung beabsichtigt , das gesamte
Schulwesen neu zu ordnen Zu diesem
Zweck sind sämtliche deutsche Unterrichtsver¬
waltungen zu einer Besprechung nach Berlin
eingeladen worden Diese Besprechungen fin¬
den unter dem Vorsitz des Reichsministers
David in Anwesenheit der Vertreter sämt¬
licher Einzelstaaten vom 20 bis 22 . Oktober
statt

4 » Karlsruhe , 4 Okt Ein Giftmord-
Prozeß spielte sich vor der hiesigen Straf¬
kammer ab. Die in Zwangserziehung befind¬
liche l7jähr. Frida Bachmann aus Karls¬
ruhe hatte eine der Schwestern des Gerns-
bacher Erziehungshauses Bethesda zu ver¬
giften gesucht , indem sie Rattengift in den
Kaffee tat . Die jugendliche Berbrecherin er¬
hielt I Vr Jahre Gefängnis.

Dur lach , 4 . Okt. Aufgrund einer
Verfügung des Ministeriums des Innern
wird in den kommenden Tagen eine Unter¬
suchung sämtlicher Pferde , Esel ,
warm schlug ihr Herz für die Armen und
Elenden , für ihren Vater , für ihr Kind , ja
selbst für Tante Katinka ; war er denn der
einzige , dem sie nichts zu geben hatte von
ihrer Liebe ? Er fand keine Antwort auf diese
Frage , so oft er sie auch schon sich vorgelegt hatte.
Asta gehörte nicht zu jenen Frauen , die einem
ungeliebten Gatten gegenüber Schroffheit und
Kälte zeigen . Sie teilte seine Interessen, sie
berücksichtigte seine Wünsche , und oft , wenn
die Stunde der Liebe schlug , hätte er fast an
ihre Zuneigung glauben können. -

Er hatte so viele Frauenherzen erobert,
er hatte es sich leichter gedacht , das seiner
eigenen Frau zu gewinnen ! Er war schließ¬
lich zu stolz , ihr immer und immer wieder
von seinen Gefühlen zu sprechen , ebensowenig,
wie er Senta nicht mehr erwähnte Und hier
gerade war der Punkt , wo sein immer er¬
neuter Zweifel an ihre Liebe sich verstärkte .
Wenn sie ihm wirklich Zuneigung schenkte,
würde sie dem verlassenen Mädchen , wenn
auch nicht ihre Tür , aber ihr Herz geöffnet
haben — «m seinetwillen ! Und wenn sie un¬
beugsam blieb in ihrem ungerechten Stolz , so
blieb er unbeugsam in seiner Treue gegen die
Verlaffene . Und daher kam es, daß diese, die
nie den Fuß über die Schwelle des Hauses
gesetzt , obgleich beide Frauen sich nie begeg-

Maultiere und Maulesel zur Be¬
kämpfung von Pferdeseuchen in der
Stadt Durlach durch den Bszirkstierarzt
Herrn Bst - Rat Huber hier vorgenommen .
Am Montag, den 6 . ds . Mts , vormittags 8
Uhr beginnend , erfolgt die Untersuchung der
genannten Tiere, in der Weingarter- , Schil¬
ler - , Dürrbach , Rittnert- , Ettlinger- , So¬
phien- , Weiher - , Garten- , Baseltor- , Jmber -,
Herren-, Kelter - , Mittel - und Kirchstraße . Die
Pserdebefitzer werden ersucht , sämtliche von
chnen gehaltenen Tiere des Pferdegefchlechts
zum festgesetzten Zeitpunkt im Stalle zur
Untersuchung bereit zu stellen.

fff- Dur lach , 3 Okt . Eine nicht vor¬
schriftsmäßige erworbenene Schafherde von
ca . 200 Stück, die nach Karlsruhe abgeliefert
werden sollte, wurde vom Kommunalverband
vorläufig beschlagnahmt und im Städt.
Viehhof untergebracht.

K Durlach , 4 . Okt. (Residenz - Licht¬
spiele .) Das Riesen - Weltstadtprogramm vom
Samstag bis Dienstag bringt 2 Schlager:
„ HauS Nr. 37 "

, großes soziales Sittendrama
in einem Epilog und 4 Akten, welches überall
mit dem größten Beifall ausgenommen wurde.
Ein Eichberg - Film , betitelt „ Die Tragödie
der Manja Orsan " , in der Hauptrolle Leon¬
tine Kühnberg in b gewaltigen Akten, Drama
aus dem Gesellschaftsleben . „Harrys Glücks¬
schirm" ist ein Lustspiel in 2 Akten voll tolle»
Einfälle.

X Durlach , 4 . Okt . Der Kommunal¬
verband Durlach - Land veröffentlicht in
der heutigen Nummer seinen Geschäftsabschluß
per 30 . April 1919 , wobei darauf aufmerksam
gemacht sei , daß der sich daraus ergebende
Reingewinn das ganze Vermögen des Kom¬
munalverbandes seit Bestehen umschließt. Es
ist das erste Mal , daß der Kommunalverband
Durlach - Land einen zusammengefaßten Ge¬
schäftsabschluß seiner verschiedenen Abteilungen
zur Veröffentlichung zu bringen in der Lage
ist . Die Bilanz wurde durch einen auswärtigen
Kommunalverbandsfachmann eingehend revi-

neten , sich unsichtbar und unmerklich zwischen
die Gatten schob . -

„ Eine vornehme Alltags Ehe, " sagte Gräfin
Katinka zu ihrem Schwager. „ Schade um die
beiden , es steckt wirklich mehr in ihnen .

"

Ja , es steckte in jedem mehr, als zu einer
vornehmen Alltags - Ehe gehört , aber sie ver¬
schlossen es fest in ihre Herzen und keiner
von ihnen gab den Schlüffe ! in die Hand des
anderen !

Man hatte wieder einmal das Weihnachts¬
fest gefeiert . Zum neuen Jahr ging das Ehe¬
paar mit dem Bübchen nach Berlin » Gräfin
Agnes blieb auf der Schauenburg , und da-
alte Schauenburgische Palais am Wilhelms¬
platz öffnete der Geselligkeit feine Pforten . Die
Kollanis waren mit dem , Vorsatz nach Berlin
gekommen , sich in diesem Jahr nur so viel
der Geselligkeit zu widmen, als es ihren per¬
sönlichen Wünschen entsprach , aber dieses Vor¬
haben erwies sich als unausführbar . Kurze
Zeit nur , und sie waren, wie früher, so auch
jetzt mitten im Strudel der Geselligkeit, und
fanden schließlich auch wieder Vergnügen a«
dem bunte« Trubel .

(Fortsetzung folgt .)



diert und eS liegt beim Kommunalverband
ein ausführlicher Bericht über die Bilanz¬
revision vor- Dieser Revisionsbericht kann
während 14 Tagen von Interessenten im Gs-
schäftsgebäude des KommunalvsrbandeS auf
Wunsch eingesehen werden . Bemerkt sei schließ¬
lich , daß der erzielte Reingewinn im Ver¬
hältnis zu den bedeutenden Umschlagsziffern,
die bei dem Kommunalverband Durlach -Land
in Betracht kommen , zwar nicht hoch , aber
ein Beweis dafür ist , daß mit äußerst ge¬
ringem Nutzen gearbeitet wird. Immerhin
geht aber aus dem Revisionsbericht auch her¬
vor , daß der Kommunalverband sehr vor¬
sichtig gewirtschaftet hat und eine durchaus
geordnete Geschäftsführung unterhält . Für die
Folge werden alljährlich ähnliche Abschlüsse
gemacht, da die Kommunalverbände nunmehr
auf kaufmännischer Basis betrieben werden,
und es wird mithin der Oeffentlichkeit mög¬
lich sein , sich stets über das Tun und Treiben
der Kommunalverbände zu informieren .

H Grötzingen , 2. Okt. Ein 45 Jahre
alter Fabrikarbeiter und dessen 23 Jahre alte
Tochter von hier wurden wegen seit Jahren
verübter Blutschande verhaftet und einge¬
liefert .

^ Mannheim , 3 . Okt Zu 10000
Geldstrafe und I V, Jahre Gefängnis wurde
der Landwirt W . Wanner von der Straf¬
kammer verurteilt, weil er mittels gefälschter
Bescheinigung acht Ochsen schwarzgeschlachtet
hatte .

G Mannheim , 4 Okt Das demokra¬
tische Mitglied der deutschen Nationalversamm¬
lung, Abg. Emil Engelhard , Präsident der
Mannheimer Handelskammer , hat sein Man¬
dat aus Gesundheitsrücksichten niedergelegt .
Rach dem Ergebnis der Wahlen zur Nat -
Versammlung wird der nächste Kandidat auf
der Vorschlagsliste der demokratischen Partei
Ratschreiber G Leiser in Sindolshum a . E.
iu die deutsche Nationalversammlungeintreten-

Offenburg , 4. Okt . In einem Ort
des Kinzigtales hat sich ein aus Algier
zurückkehrender Kriegsgefangener
erschossen , weil sich seine Frau in der
Zwischenzeit wieder verheiratet hatte. Da er
keine Briefe schreiben durste , erhielt seine
Frau auch keine Nachricht und glaubte ihren
Mann tot . (Freiburger Ztg .)

^ Offenbrzrg , 3 . Okt. Der Dur¬
bacher Herbst wird erst in der Mitte
dieses Monats beginnen Man darf einen
Oualitätswein erster Güte erwarten. — In
Urloffen hat die Meerrettichernte be-

onnen ; die Wurzeln sind gut geraten. Die
isher gebotenen Preise übersteigen die letzt-

jährigen um mehr als das doppelte . (Also
auch hier unerhörter Aufschlag)

icu Hausach , 4 Okt Bei einem häus¬
lichen Streit hat der verh Schreinermeister
Aägle seine Frau mit einer Handgranate
getötet . Auch der Täter erlitt bei der Ex¬
plosion Verletzungen .

O Freiburg , 3. Okt. Der hiesige
Nrbeiterrat beschloß sich nicht aufzulösen,
obgleich die Regierung keine Zahlungen für
die Arbeiterräte ab 1 . Oktober mehr leistet.
Die unbesoldeten Mitglieder des Arbeiterrats
werden ihre Aemter solange weiterführen, bis
die Betriebsräte allerorts gebildet sind .

Todtnau , 4 . Okt . Das Wasser
des Todtnauberger Wasserfalles soll
als Kraftquelle ausgenützt werden » um die
elektrischen Kraftansprüche der Stadt Todtnau
und Umgebung zu befriedigen Ein prächtiges
Raturschauspiel würde dadurch allerdings der
Zerstörung anheim fallen .

Folgen der Aufhebung der
Zwangswirtschaft . Von besonderer Seite
w rd ur.s geschrieben: Welche Folgen die Auf¬
hebung der Zwangswirtschaft nach sich ziehen
müßte, belegt das „Hann. Tagebl. " (Nr. 243)
mit den abschreckenden Erfahrungen, die man
« it der Aufhebung der Zwangsbewirtschaftung
he» Fleisches in Kreuznach gemacht hat. Nach
14 tägiger Dauer mußte man wieder ein völliges
Schlachtverbot einführen , damit nicht der ganze
Viehbestand abgeschlachtet würde . Die ganzen
Tage waren „ ein richtiger Schlachtfest für

Schieber "
, den Vorteil hatten nur die Kriegs¬

gewinnler und der Mittelstand ging leer aus .
Durch die Massenschlachtungen im KreiseKreuz¬
nach wurde der Rindviehbestand dort so ver¬
mindert, daß eS an Milchkühen zur Ernährungder kleinen Kinder fehlt

ch Höchstpreise für Wein . Infolge
übermäßig hoher Forderungen einzelner Win¬
zer für den diesjährigen Weinmost hat die
bad Regierung Höchstpreise sowohl für Wein
als auch für Trauben der diesjährigen Ernte
festgesetzt und dis Ausfuhr von Wein nur in
geringen Mengen von der besonderen Versaud -
erlaubnis des bad . Landespreisamts abhängig
gemacht. Die Erzeugerhöchstpreise bewegen
sich zwischen 250 bis 300 Mk. für den Hekcoliter Weißwein und 350 bis 500 Mk für den
Hektoliter Rotwein Für den Ausschank von
V, Liter Konsumwein guter Beschaffenheit ist
ein Höchstpreis einschließl . Steuer von 1 .50
Mark für Weißwein und 2 Mk. für Rotwein
festgesetzt

K Die Bekämpfung der Geflügsl -
cholera . Wegen Fortdauer der Seuchen-
gesahr wird das z Zt. bestehende Verbot des
Handels mit G slügel im Umherziehen bis
1 . April 1920 verlängert. Ausgenommen von
diesem Verbot ist der hausierweise Ankauf
von Schlachtgcfiügel durch die zugelassensn
Auskäufer.

— Volksabstimmung in Schleswig -
Im Auftrags des Deutschen Ausschusses
für das Herzogtum Schleswig fordert
Herr Bezirksrat Julius Schramm in
Freiburg i B alle in Baden lebenden
NordschleZwiger , soweit sie das 20 . Lebens¬
jahr vollendet haben , zu einer gemeinsamen
Fahrt behufs Beteiligung an der in kurzer
Zeit stattfindendem Abstimmung auf Sowohl
Frauen wie Männer haben hierbei das
Stimmrecht Die Mittel werden von dem
hierzu gebildeten Ausschuß zur Verfügung
gestellt . Da auch von gegnerischer Seite alles
aufgeboten wird , um diesen schönen und
fruchtbaren Länderstrich dem deutschen Reiche
zu entreißen , ist es dringend erforderlich , daß
eine vollzählige Beteiligung stattfindet . Es
sollten sich deshalb alle Nordschleswiger an
obige Adresse wenden , um das Nähere zu
erfahren.

Deutsches Reich.
WTB . Berlin , 3 . Okt . Die Reichs¬

regierung hat an die Reichsdeutschen ,
die den im Baltikum stehenden Truppen¬verbänden angehören , einen Aufruf
erlassen, in dem es u . a . heißt : Soldaten !
ihr habt die letzte Note der Entente wegen
Räumung des Baltikums gelesen. Darin wird
dem deutschen Volke mit erneuter Blockade ,mit der Sperrung aller Kredite , mit der Ver¬
weigerung der Rohstoffzufuhr gedroht . Mili¬
tärische Kreise der Entente drängen zu erneu¬
tem Vormarsch . Führende französische Blätter
verlangen die Inbesitznahme des Rahrgebietes,und das alle ? , weil ein Teil der Deutschen im
baltischen Freiwilligen Korps das fremde Land
nicht verlassen will Obwohl durch diesen
verbrecherischen Eigensinn Gefahr besteht, daß
die mühsam verhinderte Hungersnot jetzt da¬
durch noch ausbricht. (Am 20 Okt beginntder Vormarsch , am 1 November erfolgt die
erneute Verhängung der Blockade ) Die Reichs
regierung wendet sich an das Gewissen und
landsmannschaftliche Gefühl der deutschen Sol¬
daten im Baltikum. Sie hat nie verkannt ,
daß dis deutschen Soldaten sich auf Ver¬
sprechungen hin haben anwerben lassin, die
nicht gehalten wurden. Aber jetzt steht unend¬
lich Höheres auf dem Spiele, ein Volk ver¬
hungert, wenn die deutschen Truppen nichtaus dem Baltikum abziehen . Wer sich nicht
mitschuldig an dem Ruin des eigenen Volkes
machen will , der füge sich dieser eisernen Not¬
wendigkeit . Die Negierung kann und darf
keinen Zweifel darüber lassen , daß sie jedes
ihr zu Gebote stehende Mittel anwenden
wird , um die Räumung des Baltikums zu
erzwingen , aber sie hofft, dieser Appell werde
genügen , um den deutschen Soldaten zu
zeigen, daß eS jetzt nicht mehr um das
Interesse Einzelner geht , sondern um das des

ganzen deutschen Volkes. Folgt dem Befehl
zur Heimkehr.

WTB . Berlin , 3 . Okt . Auf Vorschlagdes Reichskanzlers hat der Reichspräsident
auf Grund des Artikels 53 der Verfassung
den Abg . Reichsminister a D . Schiffer
zum Rsichsminister der Justiz , den Abg.
OberbürgermeisterKoch- Kassel zum Reichs-
nnnister des Innern berufen , und Minister
Schiffer zugleich mit der Vertretung des
Reichskanzlers betraut . Die Besitzung des
nsuzubildenden Ministeriumsfür Wiederaufbau
wird vorausfichlich schon in den allernächsten
Tagen erfolgen . Dr . David wird der
Reichsregierung als Minister ohne Portefeuille
angehöcen .

Berlin , 4 . Okt Zur Ernennung der
demokratischen Minister sagt die
„ Berl - Morgör-post"

: Der Eintritt in die
Regierung ist erfolgt und die vorübergehende
Alleinherrschaft des Zentrums und der Sozial¬demokratie hat ein Ende

* Berlin , 4 . Okt . In der Dresdener
Metallindustrie droht, dem „ Berl . Lokal -
anz " zufolge, ein Aus stand . Die Arbeiter
haben ein Lohnangebot der Arbeitgeber abge¬
lehnt und ihrerseits Lohnforderungen aufge¬
stellt Ferner ist eine Lohnbewegung unter
den Angestellten der kaufmännischen und in¬
dustriellen Betriebe im Gange* Berlin , 4 Okt . Dis Lübecker Lan¬
deszentrale hat wegen Kohlenmangelsdie Stromlieferung für sämtliche Kreise
Schleswig - Holsteins und einen Teil von
Mecklenburg einstellen müssen , so daß . wie
der „ Berl . Lokalanz .

" meldet , rund 800 Ge¬
meinden ohne Licht und Kraft sind . Auchwird der Straßenbahnverkehr in Lü¬
beck bakd stillgelegt werken .

WTB Hamburg , 3 . Okt. Der zur Heim-
holung von Gefangenen aus England bestimmte
Dampfer „ Bagdad " ist heute nachmittagaus Cuxhaven ausgelaufen.* Berlin , 4 . Okt. Von dem Schöffen¬
gericht in Frankfurt a M wurde der Bankier
A von Rothschild in Hanau wegen
Goldschmuggels zu 10000 Mark Geld¬
strafe verurteilt, außerdem verfügte das Ge¬
richt die Einziehung von 1W0 französischen
Goldstücken , die einen Wert von mehr als
100000 Mark haben

WTB Frankfurt a . M . . 3 . Okt
Präsident Ebert ist h ^er zur Besichtigungder ersten internationalen Einsuhrmesje
eingelroffen . Er begab sich direkt vom Bahnhofin die Messehalle, wo er von Stadtrat
Land mann mit einer Ansprache begrüßtwurde. Auf die Ansprache des Stadtrats
Landmann antwortete der Präsident mit einer
Ansprache. Nach eingehender Besichtigung der
Mtffebaulichkeiten und der Schaustände nahmder Präsident an einem Festesten teil , bei
dem OberbürgermeisterVoigt den Willkommen¬
gruß darbrachte. Der Präsident antwortete
darauf in längerer Rede .

Frankreich.
Paris , 3 Okt. (Havas ) Die 53 De¬

putierten , die gegen den Friedensver¬
trag gestimmt haben , umfassen 40 Sozia¬
listen und 4 Mitglieder verschiedener Gruppen,
nämlich Franclin Bouillon und Bergson ,radikale Sozialisten, Mucien Duwont , unabh.
Sozialist, und Marin , Progresiist. 43 Depu¬tierte haben sich der Stimmabgabe enthalten,darunter 33 Sozialisten. 20 Deputierte waren
« egen Beurlaubung abwesend

WTB . Versailles , 3 Okt. Nach Mel-
düngen aus London ist infolge des Eisenbahner¬
streikes in England der für den 14. Oktober
vorgesehene Besuch des Präsidenten
Poincare in London aufgeschoben
worden .

Markt - Bericht .
(-) Durlach , 4 . Okt . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 145
Läuferschweinen und 310 Ferkelschweinen. Ver¬
kauft wurden 145 Läuferschweine und 2S0
Ferkelschweine. Bezahlt wurde für das
Paar Läuferschweiue 200 —350 Mk . , für das
Paar Ferkelschweine SO - 150 Mk



Amtliche Bekanntmachungen .
Höhlung des »V . Viertels »er laufende « Steuer

und des Steuerzufchlags für ISIS
Das >V. Viertel der laufenden Steuer und des

Steuerzuschlags für 1919 muß bis spätestens 14.
Oktober 1919 bezahlt werden. Vom 15 . Oktober 1919
ab werden Bersäumnisgebühren und vom 22 Ok¬
tober 1919 ab werden Pfändungsanordnnngsge -
hühren erhoben . Gemahnt wird nutzt . Man zahle
bargeldlos.

Breiten , den 21 . September 1919 .
_ Finanzamt ._

Bekanntmachung.
Zufolge Ueberhäufung mit anderweitigen Dirnst-

geschäften sind wir gezwungen , für das Wo h-
« nngSamt

Sprechstunden
und zwar jeden

Dienstag und Freitag vorm von S—12 Uhr .
nachm , von 3—S Uhr

«tnzuführen.
MündlicheAuskunst-in WohnungSangelegenheite»

Lmn deshalb von jetzt an nur während dieser
Sprechstunden erteilt werden.

Durlach , den 4. Oktober 1919 .
Wohnungsamt .

Bstnsteraröeit .
Wir haben die llmpflasterung verschiedener Kanal-

fchachtdeckel, Hydranten und Schieber , sowie die
DAasterarbelten zur Herstellung eines Straßenüber -
gangs z» vergeben .

Sämtliches Material wird gestellt , auch die
Ordarbeiten werden von uns auSgesührt.

Angebote auf die Pflasterarbert mit und ohne
Nachrichten der Steine sind bis spätestens
Montag , den 13 . d MtS . , 8 Uhr vormittags .

Bei uns einzureichen .
Dur lach , den 4 Oktober 1919 .

Tiefbauamt .

Städtischer Merkanf.
Margarine v» «opf 100 ^

Montag vorm, an die Buchstaben l- und I ,
Dienstag vorm, an die Buchstaben kl , 0, k, y, 8 und 8.

Ausgabe von
Reis

jno Kopf der Bevölkerung Pfund .
Bezugsscheinabgabe Dienstag vormittag in der

Urtedrichschule 2 . Stock und zwar von 8—10 Uhr
an die Geschäftsinhaber mit den Anfangsbuchstaben
L—L und von 10 —12 Uhr an diejenige « von l.—2

Durlach , den 4. Oktober 1919 .
Kommunalvcrband Dnrlach - Stadt .

Milchverforgung.
Magermilch erhalten

morgen (Sonntag ) folgende MilchauSgade -
stelle :

Kiefer , Weiherstraße,
Montag :

Nagel . Schloßstraße
Durlach , den 4 . Oktober 1919 .

_ « omukttnatverbnnd DurlaM -Ltadt _

Kartoffekversorgung.
Kartoffeln

Montag vorm , an die Buchstaben 1 und S,
Montag nachm , an die Buchstaben 0 , v , L und k,
Dienstag vorm, an die Buchstaben S und L,
Mittwoch vorm, an die Buchstaben 1 und ll

Preis pro Pfund 13
Dnrlach . den 4. Oktober 1919 .

_ Kommunalvrrband Durlach » Ltadl .

Im »NUSVersteiKer »«s .
Montag , den 6 . Oktober ISIS , nachmittags

2 Uhr. werde ich in Wilferdingen beim Rathause
gegen bare Zahlung im Vollstreckungswege öffent¬
lich versteigern: 1 Sofa .

Dur lach , den 4. Oktober 1919.
Herzog , Gerichtsvollzieher

Bin unter

-- -- M 4 SS
an das Telephonnetz angeschlosfen.

kranr MoLerskLiLLkr
r. rssIdsUs varlaed.

MerMrrIsklsclltt Vtris
Maifersberger ) wird verzapft und ladet Höst, ein

§o1i . Ggslhaas j. Travbe.

« U « WW .

ans der

Rlkr-Drosttle Mgiist Pelkl
kam

Schweres 3 «Wsrri!
zu verkaufen bei
Johannes Wenz , Palm -

bach, Schulstraße 23 .
4 1 iS trächtige

Kuh
^ zu verkaufen

Mittelste . 12 , Grötzinge ».
2 Simmentaler

Zuchtkalbinnen
hochträchtig , etwas ein-
aefahren, sowie 1 Lamm -
fchaf mrt einem '/» jähr .
Jungen und 5 indische
Legcnten zu verkaufen
Philipp Lust z Hochburg

Hohenwettersbach.
Ein 4rädriger

! Handwagen
8 Zentner Tragkraft , ist
zu verkaufen in

Aue , Adlerstr. 10 .

Zu verkaufen
1 P . Stiefel -Langschäfter ,
gebr , Nr 42 , preiswert
zn verkaufen
_ Lnisenstr . 8.

Zu verkaufen
guterhalt . Schraubstock ,
lang, weiß Email -Schild
(Verbot. Eingang ) bei
Leo Weber , Kelterst. 11II .

Zu verkaufen
1 Paar neue Inf -Stiefel ,
Gr . 44- 45 , eignen sich
aut zum Umarbeiten für
Schnürschuhe Zn erfr.

Pfinzstraße 31 » I. l .
Guterhaltener schwarz

Anzug
preiswert zu verkaufen

Wilhelm Klenert Wtw.
Herrenstr. 20.

Zu kauf , gesucht
50—60 Zentner gutes
Wiescnheu oder Oehmd .

Aue . Waldbornstr . 13.

HauS zu kaufen
gesucht in Durlach oder
nächster Umgebung , mög¬
lichst mit kleinem Garten .
Angebote unt . Nr . 1088
an den Verlag

Gesucht
Mlinle Wehm«
( mindestens 2 Zimmer )
mit Küche (Gasherd vor¬
handen ) oder unmöblierte
2—4 - Zimmer - Wohnung
mit Küche auf sofort ,
wenn nötig später für
2 Personen ( Ehepaar )
Gest Eilangebote mit
allen nähere« Angaben
bitte an meine Adresse
Hauptman » Winterer ,

Rittnertstr . 42 .
Gründlicher
Biolin -Nnterricht

wird von conservat. ge¬
bildete» Herrn erteilt .
Zu erfragen
Weingarterstr . 48, Laden.

Verloren
am Donnerstsg vormit¬
tag zwischen 10—11 Uhr
in der Elektr. Straßen¬
bahn (EndstationDurlach)
oder auf dem Wege bis
Friedhof Durlach rin

Tuchtiifchchen
enthaltend eine kleine
Geldmappe und Porte¬
monnaie (Inhalt etwa
60 Mk.) und Teilungs¬
schein , Brotmarken rc.
Gegen gute Belohnung
abzugeben bei Bäckerei
und Konditorei König ,
ris s n» der Trainkaserne.

WihiiiWS - TM .
Eiue2-Zimmerwohnung

mit geräumiger Küche in
der Südstadt von Karls¬
ruhe wird gegen eine
2—3 - Zimmer - Wohnung
in Durlach von ruhiger
Privat - Beamtenfaunlie
zu tauschen gesucht. Gest .
Angebote unt Nr . 1075
au den Verlag.

Bevor Sie Ihren Bedarf decken, be¬
suchen Sie in Ihrem eigenen Interesse
unsere große Ausstellung in komplet¬
ten Wohnungseinrichtungen und

Einzel - Möbeln .
Reelle Bedienung. Mäßge Preise .

Kostenlose Aufbewahrung gekaufter
Gegenstände . — Freie Lieferung

auch nach auswärts .
Besichtigung ohne Kaufzwang.

DU i» » N8

lkbk.
Kaiserstratze 111 und 118

Eingang Adlerstraße.
Lagerräu me :

Kaiserstr. 48, Zähringerstr . 80 n . 82
Telefon 4997 .

Mrkcdn Wärrgsrteii .
z Der neue Kurs zur Ausbildung als Kinder¬
gärtnerin beginnt am 15 . Oktober 1919.

j Anmeldungen werden jederzeit im Kindergarten
iHerrenstr . 15 entgegengenommen.
! Zrau Lswsr NnsselMMs .

Freien Umzug von
Durlach nach Karlsruhe
b Wohnungstausch einer
2—3 - Zimmer - Wohnung
in Durlach gegen schöne .
3-Zimmer-Wohnung mit
Gartenant in Karlsruhe ,
(Parkviertel Oststadt) .
Näheres im Verlag d . Bl . !

Ein anständiges
Mädchen

für Hausarbeit und Ser¬
vieren gesucht bei gutem
Lohn Tannhäuser Dur -

Extrastarke

MiMIM
von 1 —8 Ztr . Tragkraft ,
Ha«darbert (keineFabrik -
ware) verkauft zu herab¬
gesetzten Pretzen Er¬
satzräder stets vorrätig .
Josef Begero . Spezial -

für sofort gesucht, am lieb¬
sten vom Lande , es ist Ge¬
legenheitgeboten nebenbei
das Kochen zu erlernen.
Gasthof zur „Krone "

Durlack .

^ FürBauveränderun gerrfM
zwecks besserer Ausnützung bestehender ^

Kl Gebäude übernimmt gewissenhafte Aus - kM
IUI arbeitung von Vorschlägen , Anfertigung IM

der Baupläne , Verkehr mit Behörden ^
Ul und Unternehmern , Ueberwachung der
MI Ausführung und Abrechnung
ITl WitektllrbureallM'Äg . W SkuttenuMer

! ^ l Fernspr . 518 — Durlach — Sophienstr. 9. _
! 20 Mark Mekohnung.
! Am 17 . Mai ds . Js . , nachmittags , wurde die
8jährige Rosa Kirchenbauer aus Berghansen
in Durlach Haupt- und Amalienstraße durch ein
Auto angefahren »nd am Fuß schwer verletzt .

! Ein Augenzeuge , der genaue Angaben mache»
kann , oder derjenige , welcher einen solchen Zeugen
benennt, erhält eine Belohnung von 20 ^

> Sachdienliche Angaben sind zu richten an Rechts¬
anwalt Dr . Ziegler , Karlsruhe , Kaiserstr. 124 ».

j Suche als Selbstkäufer in hiesiger Gegend gut¬
gehendes

S» « l-» WWll
womöglich mit guten Wohngebäuden und Garten .
Größere Anzahlung kann geleistet werden. Offerten
erbeten unter Nr . 1091 an den Verlag ds . Bl .

Solides Fräulein suchr
für sofort

freundl . Zimmer
Nähe Hauptstr . Ang . unt .
Nr . 1090 an den Verlag.

! Zu vermieten
große Scheuer, für Hen - ,

. Stroh - oder Holzlager
geeignet . Zu erfragen

Festhalle Durlach

vLllLklL
Xonfstzllvnr- stsus

Uild«' iastrL58e 34 , l kr.

eirxetrErn :
vLUlSL -Lsmüs »

V ».rll «rr -80 SSL
SodürnsL

HotzsrröcLs
ru dillixe» kreise» .

Sehr gutgehende
mt Mitzbrei

und Stallung ist sofort
an tüchtige Wirtsleute
zu verpachten und vom
1 . Nov . ab beziehbar . Zu
fragen bei
Frau Kratzer , Wirtschaft
zur Kanne , Hohenwetters-

bach (bei Durlach) .
Ein anständiges

Mädchen
für Hausarbeit und Ser¬
vieren gesucht bei gutem
Lohn .

Festhalle Durlach

Ein Paar guterhaltene
schwarzeSpanßeyschuhe,Gr . 38, zu kaufen gesucht.
AngebotemitPreisangabe
unt . Nr . 1089 a d . Verl.

Eine Partie guterhalt .
Herrenstärkekrag e n

Größe 35, 36 u . 37 , sind
zu verkaufen

Werderstr . 14 !I. rechts.
Ein gnterhaltencs

Herren Fahrrad
billig abzugeben

Aue, Kaiserstr. 1.

Kürschner
empfiehlt sich im

AklS -M Mit NklM-
seriisim Mr Mschrs
bei billigster Berechnung
und bester Ausführung .
KilliSfcldstr . 9 , 1 St .



s As"?li' n"

llmwa Vrslld
I,uä« ig Stsklberger

Verlobte
Varl » ob 8 » üsu - 8ackon

Vlltvbor ISIS . ^

m « SMlMlill
Durlach.

Montag abend Punkt 8 Nhr :

Mk" Bollfitzuna -M«
im „Goldenen Lö ŵen "

, wozu die verehrt. Mit¬
glieder vollzählig zu erscheinen haben

_ Der Vorstand .

8 « M « WkP ° l1liWMWIm ! ch
( Spartakusbund ) .

Am Montag , de« 6 . Oktober, abends 8 Uhr,
findet im .Darmstädter Ho ?

" unsere
Generalversammlung

statt Tagesordnung : Neuwahl des Aktionsaus -
schrUscS . Es wird gebeten , daß sämtliche Mit¬
glieder pünktlich erscheinen .

Nur Mitglieder haben ZutrittsDas Aktionskomitee

MW EtkllWlirArvMll
„CMb .

'M
' Mich

Der nächste .

beginnt am Montag ,
den 13 . ds . Mts . abends
Punkt 8 Uhr in der Hin -
denburgschnle .

Die Mitglieder werden zn der am nächsten
Donnerstag , abends 8 Uhr, im „Pflug " statt¬
findenden

Monatsversammlung
mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen ergebenst
eingeladen .

Der Borstand .

ROkiij -MWck
im

FF« /

^ IM Ms IgMi . PlMWNi
Samstag , den 4 . bis cinschl . Dienstag ,

den 7 . Oktober :

8 »«« Ar. 37
Großes soziales Sittendrama in 1 Epilog

und 4 Akten .
Inszeniert von Carl Wilhelm .

He MM A
MO mm

Schauspiel in 5 Akten
mit

l, ? s » ti » e Mdvderg .

LLarrzks
MÄskLssdir » »

Lnstipiel in 2 Akten

KÜllS 'kl.L» - L082M78

MUll WM « kl»
(Kaisersbcrger )

rnipfiehlt
MUL . Lr » n » i«k LöMk .

TlUllklblllid
Dnrkach K. Hl.

Spielabteilung .
Zu den am Sonntag,

den 5. Okt . in Lahr statt¬
findend. Meisterschafts¬
spielen treffen sich die
Spieler Punkt3 Uhr vorm.
Haltestelle der Straßen¬
bahn (Bahnhof ) .
Abfahrt 4«>Uhr abKarlsr.
Rückk. k»2 „ Durlach .

Der Spielwart.

Mlrinnkollilknusik -

Herrin Jülich .
Sonntag , den 5. Okt ,

nachm, von 3 Uhr ab ,
findet bei Mitglied Lust
zur Hochbura in Hohen¬
wettersbach gemütliche
Unterhaltung mit Tanz
statt . Der Vorstand.

v 0 »
Dienstag, den 7 . Okt ,8>r Uhr abends , Voll¬

versammlung in der
Kartsburg .

yan IlsteMt i
Beginn unsere-

Unterrichts im Ok- I
tober im Hotel znrl
Krone . Liste zuml
Einzeichnen liegt imf
Zigarrengeschäft

Ostcrmcier
Hanptstr . 15 , offen. I

Gefl .AnmeldungenI
erbeten.

Hochachtungsvoll

Lehrerder Tanzkunst.

Wz-lliilMl
Im GasthauSz . Sternen

in Ane beginnt ein
Tanz-Kurs

für Anfänger und Fort¬
geschrittene. Erlernung
von sämtlichen zur Zeit
üblichen Rund- und Ge¬
sellschafts - Tänzen

Erbitte bald . Anmel¬
dungen am Büfett, sowie
MittwochsundSanistags
von abends 7 Uhr an
im Saal .

üermsllll MUer
_ Tan zlehrer.

U - FD .
^ Den geehrt.

» 2 Damen und
KÄ» Herrenzur ge-

fälligen Nach-
richt, daß die

WDWM . UnterrichtS-
stunden für

die Damen am Dienstag,
den 7 . Okt ., für die Herren
am Freitag , den 10 . Okt .,
jeweils 8 Uhr abends , im
Saale zur Karlsburg be¬
ginnen . Weitere Heiren -
Änmeldnngen sind er¬
wünscht.

Lochachtend
Tanzlehrer Lcrch .

zu haben Rittnertstr . 73 .

W schöies MW
340 Ltr . haltend , und ein
Sofa zu verkaufen

Seboldstr . 17 . 2 . St .
Eine guterhaltene
Strickmaschine

wird zu kaufen gesucht .
F . Schweigardt

Dnrlsch , Adlerstr. 11.

« « OrsSFs
Larlsrabv VtlkolmatraSo 34 ksrospreedar IS4K.

cha«L « »iLl «IS «r , Lloßhs ^ orn - sri . . . ML 78 . — LN
PV1» 1« i'p » le1 « t8l .§ Lß .3t,Qkksn ML . SS — LN

Mesx^ iioiäeitel . HL . VS .— LN
M « i>tiii » rÄoL « . . ML . 2S — LN
8p » rtZ» rL « iiML . 7S — LN 8i »» r1I» ln8en ML . 2S — LN

8viUn - , P'üll - , OlllLkan -, uvel Mk« l1 Mi » »« «
8 «iSe » »ur» >i1vI , 8vi <I« i» LI »1 «I« r

M1 » ä ^ i-Lt « Ick«r n . MtuüleruiLnIvl in Lllsn ürösssn
Leios I-acksoepsaeo. »sei!« 8sStsonog .

SW

kSW« gllilkl!
entfernt man leicht und

schmerzlos mit
» r Flerschmanns

Enthaarungspulver
aus der

Adler - Drogerie
August Peter Rachf.

Vm-sSnn
Äut erhalten , aus Nach¬

laß, zu verkaufe «
1 Faß - 746 I Inhalt
1 „ 5201 „
1 . - - 3561
1 , - 213 1
Preisangebote per Ltr.

Faßinhalt unt . Nr. 1067
a» den Verlag d Bl . er¬
beten.

Prima
Saverlraut

in bekannter Güte em¬
pfiehlt
Fr . Steig er, Hauptstr 37 ,

Holzschuhe
neue und gebrauchte, Gr .
4L, zu verkaufen

Lindenstr. 19, 3 . St .
Wasserdichte

LolvLrLtzL
empfiehlt

F . Schweigardt
Adlerstr. 11.

Dsrimal -

LrüeLevivsgell
in schöner solider Aus¬
führung, 50—500 Ix Trag¬
kraft, mit u . ohne Schiebe¬
gewichtjetztwiederlausend

vorrätig
K . Levsjler , Mich
Tel. 408 _ Lammstr. 23 .
3 junge rcbhuhnfarbigc

AtaliknrrHühncr
mit 1 Hahn

zu verkaufen
Grötzingen, Karl -Leopold-

straße 1 .

Aodenöt
per Ltr. 2 ^ , jedes Quan¬
tum abzugeben
_ Auerstraße 50 0 .
ttisökllikk? k S 'tzivMll

zn verkaufen . Preis 30
Zu erfragen im Verlag .

2 Gänse
zu verkaufen

Kronenstr 20.

IlMWswIm !
beteiligt Euch an der demnächst stattfindenden Ab¬
stimmung darüber , ob Eure engere Heimat vom
Deutschen Reiche losgetrennt werden soll oder nicht.
Eine gemeinsame Fahrt allex in Baden befindlichen
Nordschleswiger ist geplant . Mittel stehen zur Beo¬
fügung . Nähere Auskunft erteilt Bezirksrat JulirtS
Schramm, Freibnrg i B . , Reformhotel , Frei¬
burger Hof. _ _ _ _

jLllrlsrllke HeLMIr WWWM

Hi 'üm
Isgllvk sbensts 7 V, Ukr :

M hgls - Vorstellung .

8smstsg unst 8«natsg :
Kims VsMöüüllßöü

uw « noS 7 '/, vdr .

8onntsg sb «n <l 7 - llkkr
LIL ^s Sport ; -

Ltlradtlaosprogromm 2Ü Nummern.

^ Liedern Lis ricd recktL . HiirrittLLLrtev^
VorvvrLanl : Ligorrendaos

sm Lsrkiplstr noS rirdnsLssss .

Gasthaus z Weyerhof
bringt

Neuen NailersHergee
sowie

8Ü88SN Mlost
zum Ausschank, wozu einladet

Evangelischer Gottesdienst
Sonntag , den ü Oktober ISIS .

In Durloch :
Borm . SV» Uhr : Jugendgottesdienst : Herr Stadipfarrar

Wolfhard .
Vorm . SV, Uhr : Hauptgottesdienst : Herr Knchenrat

Meyer .
Borm . °/«11 Uhr : Christenlehre : Derselbe.
Nachm . 6 Uhr : BbendgotteSdienst : Herr Stadtpfarrer

Wolfhard .
In Aue : Borm SV» Uhr : Hauptgottesdienst : Herr

Stadtvikar Batz .
Borm . 10V, Uhr : Christenlehre : Derselbe
Nachm . 8 Uhr : Abendgottesdienst : Derselbe.

In Wolfartsweier : Borm . SV, Uhr : Herr Stabs -
Vikar Barthlott . ( Christenlehre .)

AUkatholnche Gemeinde.
Sonntag , den b . Oktober 19 tS.

8orm . V,12 Uhr : Gottesdienst ._
Gva « g . Nerrinshans .

Sonntag 11 Uhr : Sonutagschule . 8 Uhr : Bibi .
Bortrag . Montag 8 Uhr : Junxfrauenverein . Diens¬
tag S Uhr : Männer - und JünglingSverein . Mitt¬
woch S Uhr : Blaukreuzverein . Donnerstag 8 Uhr :
Singstunde (gern. Chor) . Freitag 8 Uhr : Bibel - und
Gebetstunde. Freitag 9 Uhr : SonntagSschulvorberei -
tuno . Samstag 8V, Uhr : Turnen .

D ewsti- i>It >

Frtedeiiekapelle — tzoarig. Gemeinschaft.
In Durlach : Sonntag SV- Uhr : Predigt , Pre ».

U Pleßmann . 11 Uhr : Sonntagkschule . Donnerstag
8 Uhr : Bibelstunde über die Offenbarung . 9 Uhr :
Jugendverein

JmmanuelSkaprlle Wulfartsweirr : Sonntag
13V» Uhr : SonntagSschule . S /̂, Uhr : Predigt , Pred .
>. Pleßmann . Mittwoch S Uhr : Bibelstunde , Pred .
U . Pleßmann .

In Aue , Aaiserstraße 32 , Hinterhaus : Kanntag
S Nhr : Predigt , Pred . U. Plaßman » . Dienstag 2V, Wr :
Uibelfdmda, P» ed * . Pleßmann .



Durlacher Wochenblatt .

4 «lage ja Rr. 23 > , Samstag , dm 1 . Oktober ISIS.
Amtliche Bekanntmachauge « .
Bezirksamt Durlach und

Kommynalverband Dnrlach-Land.
Auszug aus der Regelung der Fleisch -
Versorgung für de« Kommuualverband

Durlach - Land .
Die vollständige Regelung ist als Beilage der

Landausgabe im Durlacher Wochenblatt Nr . 215
erschienen und kann auf den Rathäusern eiugesehen
werden. Auch ist dieselbe beim Kommunalverband
Durlach-Land, Durlach Schillerstraße Nr . 26, zum
Preis von 50 Pfg . erhältlich . Nur die erwähnte
vollständige Regelung ist maßgebend.

Der nachstehende Auszug macht lediglich auf
einige Einzelheiten aufmerkiam. Er enthält ins¬
besondere nicht : gewisse Verkebrsbeschrankungen,
gewisse Berkehrserleichterungen. die Weisungen an
die Vollzugsorgane die Höchstpreise , die Regelung
- es gewerbsmäßigen Biehhandels , Vordrucke und
anderes Diese möge jedermann in der vollständigen
Regelung Nachlesen . Unkenntnis oder Nichtbefolgung
der vollständigen Regelung kann nicht damit ent¬
schuldigt werden, man habe nur von diesem Aus¬
zug Kenntnis erhalten .

Einleitung .
Sämtliche Bestimmungen stehen unter Straf¬

drohung, Gefängnisstrafe und Geldstrafe bis zu
zehntausend Mark, Einziehung , Beschlagnahme,
Wegnahme, Entziehung der Selbstversorgerrechte,
Ausschließung vom Gewerbebetrieb, Ausschließung
von der Belieferung usw.

1 Die Neberwachung der Viehbestände
z . Wem ein Stück Vieh auf unaufgeklärte Weise

abhanden kommt, der hat dies sofort dem Bürger¬
meisteramt anzuzeigen, welches die Anzeige sofort
an das Bezirksamt weiterleitet , welches seinerseits
Strafverfahren gegen den unbekannten Täter unter
eidlicher Einvernahme des Benders und seiner An¬
gehörigen veranlaßt . Wem ein Kalb totgeboren
wird oder umsteht, hat dies sofort dem Bürger¬
meisteramt anzuzeigen, welches den Tatbestand
durch die Nachichaukommisfion feststellen läßt .

L Die Aufbringung des Schlachtviehs . ,
«-) Der Gemeinderat hat die Beschaffung des von

der Gemeinde aufzubringenden Schlachtviehs sicher
zu stellen >

Die zur Abnahme als Schlachtvieh für den
Versorgungszeitraum vorgemerkten Tiere sind in .
eine Vormerkungsliste aufzunehmen -

t ) Kann in einer Gemeinde die von ihr in einer '
Woche aufzubringende Stückzahl Schlachtvieh nicht .
zu den vom Komnmnalveröand ausgestellten Be¬
dingungen freihändig erworben werden, so hat der
Gemeinderat alsbald die Besitzer der zunächst zur
Entnahme vorgemerkten Tiere zur freiwilligen Ab¬
gabe derselben mit dem Anfügen aufzusordern, daß
im Falle der Weigerung das Enteignungsverfahren
eingeleitet werde. Lehnt ein Biehhalter die frei¬
willige Abgabe ab , so lst umgehend dem Bezirksamt
Anzeige zu erstatten, damit dieses Aufforderung zur
klebereignung binnen kürzester Frist erläßt und nach
deren Ablauf die llebertragung des Eigentums an
dem Tiere auf den Kommunalverbaud auordnet.

l ) Der Verkauf von Schlachtvieh an andere Per¬
sonen als an den Oberaufkäufer des Kommunalver-
vands und die Beauftragten der Bedarfsgemeinden
ist verboten . Durch die Führung von Viehbestands-
Verzeichnissen und allmonatliche Stallschäu ist das
Bezirksamt in der Lage, gegen solche strafbare Ver¬
käufe mit Erfolg vorzugeheu.

w ) Biehhaltern , die sich den Anordnungen der
mit der Viehbeschaffungbetrauten Stellen böswillig
widersehen oder sich weigern , Vieh überhaupt oder
zu dem jetzt geltenden Schlachtviehhöchstpreis abzu-
aeben, darf nach Anordnung des Ministeriums des
Innern vom 21 . Mai 1919 Nr . 38 261 die Ge¬
nehmigung zur Vornahme von Hausschlachtungen
nicht mehr erteilt werden Den betreffenden Vieh-
besitzern ist nach dieser Anordnung kein Zweifel
darüber zu lassen , daß sie auch im nächste » Spät -
jahr und Winter Hausschlachtungen nicht werden
vvrnehmen dürfen Auch die Erteilung von Mahl¬
scheinen ist ihnen nach eben dieser Anordnung fort¬
an zu versagen und bei der Ausgabe von Zucker
an die Bersorguugsberechtigten sind sie vom Bezug
«uszuschließen. Außerdem hat das Ministerium mit
ERlaß vom 4. August 1919 Nr . 58555 i» Aussicht
aestellt , daß säumigen Liesernngsgemeinden zu
Gunsten der mangelhaft belieferten Bedarfsgemein -
- en die Auslandslebeusmittel vorenthalten und
alle Hausschlachiuugen Verbote » werden.
» Die Verteilung »er Schlachtungen und die

Ausgabe »es Fleisches
c) Die Zulaffnng der Schlachtbetriebe erfolgt durch

den Kommunalverband . , ^
w ) Notschlachtungen sind innerhalb 24 Stunden

nach der Schlachtung vom Biehhalter diwch Ver¬
mittlung des Bürgermeisteramts dem Gruppeu-
vorstand anzuzeigen. Bei der Anzeige ist anzugeben,
welches Schlachtgewicht des nntgeschlachtetenTieres
»am Fleischbeschau « festgestellt wurde.

-0 Wirten und Anstalten weist jedes Bürger¬
meisteramt auf Antrag eine dem Bedarf bei ord¬
nungsgemäßem Verbrauch entsprechende Menge des
auf die Gemeinde entfallende» Fleisches zu. Eine
erneute Zuweisung ist jeweils nur zulässig, wenn
und insoweit der Verbrauch der alten Zuweisung
durch Fleischkarten belegt ist.

Die Zuweisung erfolgt durch Fleifchbezugschein.
«) Metzger, Wirte und Anstalten dürfen Fleisch

aller Art an Verbraucher nur gegen Fleischmarken
der laufenden Woche , Metzger auch gegen Fleisch¬
bezugsschein abgeben.

Die Wochenkopfmenge an Fleisch beträgt 160 x,in den Jndustriegemeinden Aue , Berghausen und
Grötzingen 150 x . Für diese Menge — falls nur
eine geringere Fleischabgabe stattfinden kann, für
die entsprechend geringere Menge — muß daher —
auch in Win schäften — der ganze Wochenabschnitt
abgegeben werden.

Die eingenommenen Fleischmarken sind — zu je
100 Wochenabschnitten abgezählt , gebündelt und
überschrieben — bis zum 3 des folgenden Monats
durch Vermittelung des Bürgermeisteramts dem !
Gruppenvorstand einzusenden. I

p) Die Abgabe von Fleisch aus Hausschlachtungen ,
gegen Entgelt — auch in Wirtschaften — ist verboten . !

n ) In Wirtschaften darf zu einer Mahlzeit nur jein Fleischgang verabfolgt werden. z' ) In Wirtschaften dürfenMontags und Donners - ;

erwerbenden Tiere in dem Betrieb des Erwerbersals Zucht-, Nutz- oder Einstellvieh erforderlich sind.
Diese Bescheinigung hat der Erwerber vor demErwerb dem Veräußerer vorzuzeigen

«I) Mit dem Erwerb können auch landwirtschaft¬
liche Vereinigungen oder Händler beauftragt werden,welche Mitglieder des Badischen Biehhandetsver-
bands und im Besitz einer bezirksamtlichenHandels-
aenehmigung sind. In diesem Falle muß der Be¬
steller fernem Beauftragten einen Bestellschein über¬
geben , der mit der in In . c bezeichneten Bescheinigungdes Bürgermeisteramts des Wohnorts des Bestellers
versehen ist. Den Bestellschein hat der Beauftragtevor dem Erwerb dem Veräußerer vorzuzeigen.

<) Der Verkauf oder die sonstige Veräußerung
von Zucht - und Nutzvieh an Personen , welche nicht. hjttgErmersteramtlichen

tags Fleisch , Wild, Geflügel , Fisch und sonstige
Speisen, die mit Fett oder Speck gebraten, gebacken
oder geschmort sind , sowie zerlassenes Fett und
darf Samstags Schweinefleisch nicht verabfolgtwerden, ausgenommen belegte Brote . !

4 . Der Verkehr mit Schlachtpferdcu j
und Pferdefleisch .

a) Der Ankauf von Pferden zur Schlachtung,
der Betrieb des Pferdeschlächtereigewerbcs und der
Handel mit Pferdefleisch und Pferdesett im Kom-
munalverbandsbezirk Durlach-Land ist nur dem Be¬
auftragten des Kvmmunalverbands Herrn Metzger¬
meister Enghofer Durlach , Amalienstraße 23 , ge¬
stattet . Zur Schlachtung bestimmte Pferde sonne
aus Haus - und Notschlachtungen herrührendes
Pferdefleisch und Pferdefett dürfen nur an ihn ab¬
gegeben werden

?) Zn Hausschlachtungen von Pferden sowie zur
Verwendung des Fleisches notgeschlachteter Pferde
im eigenen Haushalt ist die Genehmigung des
Kommunalverbands erforderlich. Beides ist im
Hinblick auf das Verbot unter >it . i kaum möglich.

>0 Notschlachtungen von Pferden sind vom Eigen¬
tümer oder dessen Stellvertreter sofort dem Be¬
zirksamt anzuzeigen.

>) Die Verwendung Vvu Pferdefleisch zur Her¬
stellung von Danerwnrst , sonstigen Dauerwaren ,
(gesalzen , gepöckelt, geräuchert usw .) sowie von Kon¬
serven aller Art ist verboten

Die Verwendung zur Herstellung von Frisch -
wnrst ist nnr dem Beauftragten des Kommunat -
verbands gestattet

5 . Der Verkehr mit Wild .
6 . Die Hausschlachtungen .

s) Zu Hausschlachtungen ist die Genehmigung
des Kommunalverbands erforderlich. *

l>) Diese Genehmigung darf nur erteilt werden,
wenn der Selbstversorger das Tier in seiner Wirt¬
schaft mindestens 3 Monate gehalten hat.

Jeder Hanshaltungsvorstand ist verpflichtet,
die Zahl der in seinem Besitz befindlichen zur Selbst¬
versorgung bestimmten Schweine , deren Schlachtung
in der beginnenden Haushaltungsperiode in Aus¬
sicht genommen ist . dem Kommnnalverband bis
zum 25. September 1919 anzuzeigen. Wer nach dem
25 . September 1919 Schweine zur Selbstversorgung
einstellt, hat dies sofort spätestens aber 3 Monate
vor der Schlachtung dem Kommnnalverband anzu¬
melden.

Vor Ablauf von 3 Monaten nach erfolgter An¬
zeige wird keine Genehmigung zur Hausschlachtuug
von Einstellschweincil erteilt .

>0 Die Schlachtung von Ferkeln sowie von
Läuferschweinen unter 80 Pfund ist Verbote » .

t) Der Antrag auf Genehmigung einer Hans -
schlachtung hat durch Vermittelung des Bürger¬
meisteramts zu erfolgen nach einem vorgedrnckten
Antraasmuster , ans dem sich alles nähere ergibt.
Dem Antrag find 50 Pfennig in Briefmarken bci-
^ ^ Der Kommunalverband erteilt dem Antrag¬
steller im Falle der Genehmigung der Hans -
schlachtung einen Gcnehmigungsschcin , ans dem sich
alles nähere ergibt.
7 . Der Vicbhaudcl und »er Verkehr mit Nütz -

un » Zuchtvieh und mit Einstellschwcincn
i . Fleischversorgungsstelle , Viehhändler .

>>. Verkehr mit Nutz - und Zuchtvieh .
c) Der Ankauf oder sonstige Erwerb von Rind¬

vieh einschließlich Kälbern , sowie von Schafen und
weibliche» Ziegen und Zicklein zu Zucht- und Nutz-
zwecken ist nur solchen Personen gestattet , welche
mit einer Bescheinigung des Bürgermeisteramts
ihres Wohnorts darüber versehen sind , daß die zu

nn . . _ _ _ _Bescheinigung oder eines mit dieser versehenen Be¬
stellscheins sind , ist verboten .

t) Nach erfolgtem Kauf oder sonstigem Erwerb
hat der Erwerber die bürgermeisteramtliche Be¬
scheinigung — Viehhändler haben den beschemigten
Bestellschein nebst einer Abschrift des Schlnßschemes— dem Bürgermeisteramt des bisherigen Stand¬
ortes des Tieres zur Prüfung zu übergeben Ergibt
diese , daß beim Erwerb die vorstehenden Vor¬
schriften eingehalten worden sind , so hat das Bürger¬
meisteramt, falls das Tier in eine andere Gemeinde
verbracht werden soll , dem Erwerber oder seinem
Beauftragten eine schriftliche Bestätigung der Zu¬
lässigkeit des Erwerbs auszustellen Diese Bestätigung
hat der Erwerber oder sein Beauftragter bei der
Verbringung des Tieres an den Bestimmungsort
bei sich zu führen

?) Am Bestimmungsort hat der Erwerber die
Einstellung des erworbenen Tieres dem Bürger¬
meisteramt unter Vorlage der vom Bürgermeister¬
amt des Herkunftsorts ausgestellten Bestätigung
anzuzeigen

i ) Die Ausfuhr von Zucht-, Nutz- und Ei «-
flellvieh aus dem Kommunalverbaudsbezirk
Durlach Land ist verboten <Die Ausfuhr von
Schlachtvieh kann überhaupt nicht in Frage
kommen , da niemand antzer dem Kommunal¬
verband und feine « Beauftragte « solches er¬
werbe« kann ) .

NI. Verkehr mit Einstellschweineu .
1 ) Der Ankauf von Ferkel- und Läuferschweinen

(Einstellschweinen) zum Weiterverkauf und der
kommissionsweise Handel mit solchen Schweinen ist
verboten

Der Ankauf von Ferkel- und Läuferschweinen zur
Aufzucht oder zur Mästung ist nur solchen Personen
und Betrieben gestattet , welche durch eine Beschei¬
nigung des Bürgermeisteramts ihres Wohnorts
Nachweisen , daß sie die zur Aufzucht oder Mästung
erforderlichen Futtermittel besitzen oder sich auf er¬
laubte Weise verschaffen können, und daß ihnen zur
Haltung von Schweinen geeignete Räumlichkeiten
zur Verfügung stehe» Die bürgermeisteramtliche
Bescheinigung har einen Monat Gültigkeit und ist
vom Käufer bei der Uebernahme der gekauften
Schweine dem Verkäufer zu übergeben

l) Die Veräußerung von Schweinen mit einem
Lebendgewicht von mehr als 50 Pfund darf, auch
wenn es sich nicht um Schlachtschweine bandelt , nur
an den Kommnnalverband und seine Beaus : ragte»
erfolgen Der Erwerb dieser Schweine durch andere
Stellen oder Personen ist verboten .

m) Die Veräußerung von Ferkel- und Läufer¬
schweinen ist nur dem Züchter selbst oder den vo»
diesem beauftragten Personen gestattet Der Ver¬
kauf an Personen oder Betriebe , die nach m , 1 nicht
befugt sind , Einstellschweine zu e >werben , ist ver¬
boten. Der Verkäufer hat dem Käufer die in IN . K
vorgeschriebenebürgermeisteramtliche Besch inignng
bei der Uebergabe der verkauften Tiere abzunchmen,
den Tag derUebergabe , die Stückzahl der verkauften
Tiere und den Verkaufspreis daraus zu vermerken
und dem Bürgermeisteramt seines Wohnortes vor-
znleaen

i ) Auf Märkten dürfen Ferkel- und Länferschweine
nur von solchen Personen feilgehalten werden , welche
eine bürgermeisteramtliche- Bescheinigung darüber
mit sich führen, daß die Tiere vom Eigentümer
selbst gezüchtet sind .

«) Für den Verkauf von Ferkeln und Läufer¬
schweineu durch den Biehhalter gilt als Richt¬
preis bei :

1 . Ferkeln bis zum Gewichte von 15 Kilo¬
gramm für das Kilogramm Lebend¬
gewicht ein Preis bis zu . 10.— Mk.

2 . Läuferschweinenim Gewichte von mehr
als 15 Kilogramm für das Kilogramm
Lebendgewicht ein Preis bis zu . i>—

, »
Die Richtpreise gelten bei dem gewerdsm ißmen

wie bei dem nicht gewerbsmäßigen Kaufe n >d Ver¬
kaufe von Ferkeln und Läuferschweinen . ,Der Käufer von Ferkeln «nd Lauser, " semen
kann den von ihm über den Richtpreis em chueß -

^ - °
.ahlte»

: zu'
Dur

'
lach , den 18 . September 1919.

vr . Mahs .
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Gewinn - und Berluft -Rechnnng per 30 . April 1919 .

Toll Haben

Aluminium -Konto .
Unkosten-Konto .
Zinsen-Konto .
Abschreibungen :

s ) auf Einrichtungen . .
b) „ Lagerhalle . . . .
e) „ Molkereianlagen . .
-i) „ Kisten und Kanne» .
«) , Delkredere . . . .
k) Verluste .

Reingewinn per 30. April 1919

18914 Waren-Konto .
26776268 Heugelder-Konto .

212082 27007264 Vieh-Konto .

410079 . >
Fahrradbereifungs -Konto .
Molkerei-Erzeugungs-Konto .

56941 Milch-Konto .
4497418 Gewinn- und Verlust-Konto
705510

1468018
Bortrag vom 1 Juli 1918

122864 7260830
9405250

436733 4̂4 !

Aktiva Bilanz Konto per 30 . April 1919 .

12854064
7 277 42

17137 92
48y _

203 017 39
31932 31!
48 347 76

436 733 44

^rtillerio - Lmlä ,
I-vid - Krevaäier - Verein ,

Verein edem . Reiter.
Am Sonntag , den S. Oktober d. I «. findet

ein gemeinschaftlicher

FmilM !- Nil TmMflüg
nach Rintheim in das Gasthaus zum Hirsch zum
Besuch des dortigen Militär -Vereins statt .

Für gemütliche Unterhaltung , gute Speisen und
Getränke ist aufs beste gesorgt.

Hierzu werden unsere Mitglieder und deren
werte Angehörigenzu zahlreichem Besuche kamerad¬
schaftlichst eingeladen.

Zusammenkunft bei jeder Witterung 2V» Uhr
oer Haltestelle der Elektrischen zum Bahnhof.

Aie Hlorftände .
an

Passiva

Kassa-Konto .
^

27408
Debitoren-Konto . 20247817
Bank-Konto . 5057294
Molkereianlage-Konto . 30000, -
Kisten - und Kannen-Konto . . . 3 000 !-
Grundstück -Konto . 40000 -
Jmmobilien -Konto . 2043 95
Lagerhalle-Konto . . 5000 -
Waren -Konto . 255 068 55
Butter -Konto . . 3 744 -
Einrichtungs -Konto . 1500 —
Kriegsmetall- Konto . 2 507 71

596189 40 !

Creditoren-Konto . . .
Darlehens - Konto . . . .
Hypotheken -Konto . . .
Landeshauptkasse Karlsruhe
Gewinn - und Verlustkonto

^ ! L)
9407670

381500 -
25000—
156020

9405250

596189 40
Kommunalverband Durlach - Land :

Unterausschuß für Rechnungswesen : Der
gez. vr . Krieger , gez . Jos . Frank , gez. H . Netze ,

Bezirksrat . Bezirksrat . Bezirksrat .

Avvograpdiv
AlasedmkllLodrkideir

8edöll8e!lrs1beu. keoLlsokrslbeu
kllvüsedrilt , kkäscdiLtsIedrs

für Damen und Herren in schnell¬
fördernden Tages- und Abendkursen .

Eintritt jederzeit.
0710 LVI ' LNKILI ' K .

VrStriugsrrtr 2l , Hl .
Liugsug : ^ «rSsrstr .

Kleinverkaufspreise für Gemüse
und Obst.

! Gültig für die Zeit vom 29. September bis ein¬
schließlich 5. Oktober 1919 .

Verordnung über Saatkartoffeln aus der
Ernte ISIS.

Vom 4. September 1919 .
Auf Grund der Verordnung über Kriegsmaß

nahmen zur Sicherung der Bolksernährung vom !
« M-i I«t« (Reichs-Gesetzbi. S « in -r ^ GeMÜse . !
K. Auaust 1SI 7 (RcichS -Gesctzbl. S . 82»)

^N0 veS 8 1 4I.V>. Blumenkohl . Pfund 1 .40 j
der Verordnung über die Preise für landwrrtschast- Rotkraut . , 35 -jl
liche Erzeugnisse und für Schlacht- und Nutzvieh Weißkraut . „ 15 „ !
vom 15 . Juli 1919 ( Reichs - Gesetzbl. S . 647 ) wird ' . Zentnerpreis 12 — ^
verordnet : ^ . . . ^ Wirsing Pfund 15 -s

Artikel 1 . j Spinat . , 40 ,
Für den Verkehr mit Saatkartoffeln aus der Gelberüben , rot , und Karotten

Ernte 1919 gelten die Vorschriften der Verordnung j ohne Kraut . . . . . . . » Iß ,
über Saatkartoffeln aus der Ernte 1918 vom 2. Sep - , Gelberuben, gelb , ohne Kraut . . „ 5 ,
tember 1918 (Reichs -Gesetzbl. S . 1092) mit folgen - Rote Rüben , ohne Kraut . . . . „ 12 „
der Maßgabe : ! Kohlrabi . , . „ Io „

1 . Als Zeitpunkt , bis zu dem Verträge über Z °°^ ohlrabr . - «
Saatkartoffeln abzuschließen sind ( 8 3 Absabzuschließen sind ( 8 3 Abs . 1
Satz 1) , wird der 30. November 1919 fest¬
gesetzt . Der Antrag auf Genehmigung ist als¬
bald nach Abschluß des Vertrags , spätestens
bis zum 10. Dezember 1919 , zu stellen.

S Die Kommunalverbände haben die Uebersicht
der von ihnen genehmigten Verträge ( 8 4
Abs. 1 ) der Reichskartoffelstelle bis zum
15 . Dezember 1919 einzureichen

3 Die Vorschrift im 8 6 Abs. 1 der Verordnung
erhält folgende Fassung : „Die Vorschriften im
z 4 der Verordnung über die Preise für land¬
wirtschaftliche Erzeugnisse und für Schlacht-
und Nutzvieh vom 15 . Juli 1919 (Reichs -Ge¬
setzbl . S . 647 ) gelten nicht für Saatkartoffeln .

"

Artikel 2 .
Diese Verordnung tritt mit dem Tage der Ver¬

kündung in Kraft .
Berlin , den 4. September 1919 .

Der Reichsernährungsminister :
Schmidt . _

Volkszählung .
Die Haushaltungslisten für die am 8 . Oktober

ds Js . stattstndende Volkszählung werden den
Haushallungsvorständen am Montag , den 6 . ds.
MtS durch die Zähler zugestellt werden. Haus -
haltungsvorstände , die am Dienstag , den 7 . ds.
Mts nicht im Besitze einer Liste find , haben solche
auf dem Rathaus — Zimmer Nr . 2 - abzuholen.
Die Wi «- «»cinsi »mmr »- g dir List «« dnrch di «
Aäb «- r besinnt an , Nachmittag de» 8 . Dktober ;
dabei haben die Haushaltungsvorstände den Zäh¬
lern die etwa noch erforderlichen Angabenzu machen .
Die Zählung geschieht nach Haushaltungen getrennt
durch namentliche Auszeichnung der zum Haushalte
gehörige » Personen in Haushaltungslisten . In
letzteren sind sowohl die in der Nacht vom 7 . 8.
ständig oder vorübergehend anwesenden , als auch
die vorübergehendabwesenden Personen einzutragen.

r» « i Ser Wichtigkeit de» ISHlgeschäft » mir »
rechtzeitig « Sn »f« ll« ng der Listen gebet ««

Insbesondre « mache « n»ir darauf anfmevksan »,
batz di « ffan »halt « ng »ttste « non , ffanshal .
Haltung »» orstand unterschriebe « sein müsse » .

Lurlach , den 3 Oktober 1919.
DaS Bürgermeisteramt .

Kopfsalat . Stück 5- 20 H
Endiviensalat . „ 5—15 „Sellerie mit Kraut . » 10—30 „
Lauch . Pfund 30 „
Mangold . „ 8 „
Meerrettich . Pfund — .80—1 —
Rettich . Stück 5- 10 ^
Radieschen, Wiener u . Eiszapfen Bund 10—15 „
Schlangengurken . Stück 40—80 „
Salatgurken . „ 10—30 „
Salzgurken . . . . „ 4—6 „
Essiggurken . „ 2—4 ,Kurbrs . Pfund 6 ^
Tomaten . „ 70 ,
Rhabarber .
Zwiebeln . „

Obst.
Tafeläpfel . Pfund
Tafelbirnen
Kochäpfel
Kochbirnen
Zwetschgen
Quitten

Die Ueberschreitung dieser Verkaufspreise wird
als Höchstpreisüberschreitung oder als über¬
mäßige Preissteigerung angesehen .

Karlsruhe , den 25 . September 1919 .
Bad . Landetzpreisamt .

Bad . Gemüse » und Obstversorguug .

Gin gutes Wezept
zur Herstellung eines vorzüglich

schmeckenden Hausgetränks
ist folgendes:

Man nehme zu 150 Liter 40—80 Pfd . Aepfel oder
Birnen , 1 Fl . Mostansatz mit Heidelbeerzusatz
n . mit Süßstoff, 2—4 Pfd . Zucker, 40 x Preßhefe.

Genaue Anweisung liegt den Flaschen bet.
Eiu Vm

'
uch öimMgt. Mnjksde ZMkeunLM8

Rus 's Kunstmostansatz mit Heidelbeerzusatz »t.
mit Süßstoffkostet die Fl . zu 100 Liter 17.

Ruf 's Kuustmostanfatz mit Heidelbeerzusatz u.
mit Süßstoff kostet die Fl . zu 50 Liter S.—.

Meiniger Hersteller :
Robert Ruf,
Niederlage : I Stiesel jr . , Durlach .

Apotheke in Langensteinbach .
Anton Käst , Kolonialwaren, in Stupferich
Jakob Granget in Untermutschelbach .

Wössingen , 23 . August 1919 .
Werter Herr Ruf !

Habe schon zweimal von Ihnen Kunstmost¬
ansatz bezogen für mich und meinen Nachbar :
derselbe hat uns sehr gut gefallen etc . Habe
dieses Jahr wenig Obst, möchte es daher mit
Kunstmostansatz strecken Senden Sie mir daher
so schnell als möglich wieder 3 Fl . Heidelbeer -
Kuustmostansatz mit Süßstoff.

gez : Christine Schäfer.

wer
seine Wäsche jchonen,

Arbeit, Zeurrung nnS Geld sparen und
weniger Seife gebrauchen will,

verwende

VVNM 8
zum Einweichen - er wasche.

Vor««» ls kaltem »Ser lavws^mem Walser (srdschnichtüber 40»0)av^tsr«, Sie lvcischr-arln einige Stunden - zweckmäßigSb« Sacht-
weichralassen, dann nachspülen«. mit etwa«Seife »derSeifenpoloeerur - kbchrn. da » Wäsche"^ »weichmfttelVurnu» ist Sbrr»U«rhSltUch.
^ rrsteller r Zadrik L5hm L Haas l« Varmfla -t.

empfehlen sich für
modernen Zahnersatz .

Spezialität :
Kronen - , Brücken -, Porzellanarbeiten .

Gold - und Porzellanfüllunge «.
Durch 30jähr . praktische Erfahrungen wird
jede in der Zahnpraxis vorkommende Arbeit
u . l

Ä

d u . Behandlung auf das pünktlichste ausgeführt ^ ^ 68 ^ !

KM MAMW
(Vordcrschild fehlt )

abhandsn gekommen.
Wer Angaben zur Wiedererlangung machen

kann , erhält Belohnung.

-
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